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Herren Bezirksliga

TTC Berghaupten : TTC Friesenheim 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Nietzschmann fixiert zwei Punkte für den TTC Friesenheim

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Friesenheim am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Berghaupten. Erfolgsgarant war
insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Lucas Nietzschmann.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Haas nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Engelhardt / Harter bekamen es im ersten Spiel mit Erb / Sterbik zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Engelhardt / Harter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Zwar brachten Haas / Morina Urli / Kereszturi phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Urli / Kereszturi mit 3:1 durch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kaiser / Prantner gewannen gegen Mühlhaus / Nietzschmann
mit 3:2. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Heiko Engelhardt in seinem Einzel gegen Fabian Mühlhaus etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Kaiser seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Haas
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Roberto Urli beim 2:3 gegen
Martin Sterbik leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt
beisteuern konnte Csaba Kereszturi im Match gegen Christoph Erb, das 0:3 verloren ging. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Robert Harter beim 0:3 gegen Lucas Nietzschmann. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Timo Prantner und Edi Morina beendet, das Timo Prantner letztendlich
gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Heiko Engelhardt beim 3:0 von Tobias
Haas. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Engelhardt nun bei einer Saison-Bilanz
von 16:12, während Haas nach diesem Einzel eine Statistik von 12:21 zu verbuchen hat. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Lukas Kaiser bei seiner Niederlage gegen Fabian Mühlhaus. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Roberto Urli gegen Christoph Erb, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:18 für Urli und 9:22 für Erb seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Csaba Kereszturi und Martin Sterbik, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Sterbik endete. Der Start in die Partie
hätte für Robert Harter besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Edi Morina noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
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bei. Zwischenzeitlich konnte Timo Prantner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
anschließend das Spiel gegen Lucas Nietzschmann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Berghaupten am 15.04.2023 gegen den TTC
Fessenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.04.2023 gegen den TTC Steinach
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Berghaupten

Doppel: Engelhardt / Harter 1:0, Urli / Kereszturi 1:0, Kaiser / Prantner 1:0 
Einzel: H. Engelhardt 1:1, L. Kaiser 0:2, R. Urli 0:2, C. Kereszturi 0:2, R. Harter 1:1, T. Prantner 1:1 

 TTC Friesenheim
Doppel: Haas / Morina 0:1, Erb / Sterbik 0:1, Mühlhaus / Nietzschmann 0:1 
Einzel: T. Haas 1:1, F. Mühlhaus 2:0, C. Erb 2:0, M. Sterbik 2:0, E. Morina 0:2, L. Nietzschmann 2:0


